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Gartenarbeit soll vor allem Spaß machen. Deshalb darf man ruhig 
ausprobieren, was funktioniert und was nicht. Aber ein bisschen Wis-
sen macht es leichter und erhöht die Aussichten auf Erfolg. Die drei 
wichtigsten Grundregeln für jeden Gärtner sind: 

1) Achten Sie auf die Beschaffenheit des Bodens! 
2) Pflanzen Sie Ihre Pflanzen nicht einfach irgendwo hin! 
3) Gießen Sie regelmäßig – aber nur so viel wie wirklich nötig!

Pflanzen brauchen einen nährstoffreichen Boden, in dem Stickstoff 
enthalten ist, damit sie wachsen, Phosphor, damit sie blühen, und Ka-
lium, damit sie gesund bleiben. Um sicherzugehen, ob ein Boden noch 
»etwas taugt«, kann man eine Probe im Labor prüfen lassen – solche  
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Balkon und Garten 

Ein Garten am Haus oder auch nur ein Balkon, den man in eine grüne 
Oase verwandelt: Natur macht uns glücklich und es ist toll, wenn wir 
uns ein kleines Stück davon ins eigene Heim holen können – für die Ex-
tra-Portion frische Luft und Sonne, für die wir nicht weit gehen müssen. 
Um Garten oder Balkon bestmöglich zu nutzen, muss man kein Profiwis-
sen haben und nicht mal einen grünen Daumen: Gärtnern kann jeder 
lernen!

Testinstitute findet man unter dem Stichwort »Bodenanalysen«. Die 
Experten geben auch Tipps zum richtigen Düngen oder wie man den 
Boden behandeln kann. Wenn er zu sauer ist, kann zum Beispiel Kalk 
helfen. 

Licht ist ebenfalls ein wichtiges Thema: Machen Sie sich schlau, wie 
viel Sonne Ihre Pflanzen brauchen beziehungsweise vertragen.

Gießen nach Gefühl 
Beim Gießen müssen Sie ein Stück weit auf Ihr Gefühl vertrauen: 
Nicht zu viel und nicht zu wenig lautet hier die Devise. Große Pflan-
zen mit tiefen Wurzeln brauchen weniger – kleine mit weniger tiefen 
Wurzeln umso mehr. Nach dem Anpflanzen ist eine gute Durchfeuch-
tung wichtig, später dafür weniger, als man denkt. Bei hohen Tem-
peraturen sollten Sie jedoch morgens und abends Wasser spendieren.

Was soll Ihr Garten sein? Ein Spielplatz für die Kinder? Dann brau-
chen Sie wahrscheinlich eine strapazierfähige Rasenfläche, vielleicht 
ein Baumhaus und einen Sandkasten. Mögen Sie Blumen? Dann las-
sen Sie ihnen ausreichend Platz und wählen Sie Sorten aus, deren Blü-
tezeit sich überlappt, damit die Saison möglichst lang ist. Oder wollen 
Sie Gemüse anbauen und Küchenkräuter ernten? Dann setzen Sie auf 
gut angelegte und gut erreichbare Beete. Wollen Sie vor allem hier 
entspannen und mit Freunden zusammensitzen? In dem Fall halten 
Sie den Garten unkompliziert und schaffen Sie ausreichend Sitzgele-
genheiten. Bleiben Sie dabei immer realistisch: Nehmen Sie sich nur 
vor, was Sie auch umsetzen können. Holen Sie sich Hilfe und ver-
schieben Sie Dinge, die Sie nicht sofort schaffen, lieber aufs nächste 
Jahr, bevor Sie in der Eile Fehler machen. Gärtnern braucht Geduld!

Die Grundausrüstung für jeden Gärtner:
• Harke

• Gartenschere

• Astschere

• Große, stabile Schaufel zum Graben

• Rasenmäher 

• Wasserschlauch und Sprinkler 
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Wenn Sie nicht weiter wis-

sen, fragen Sie Freunde 

und Bekannte, die einen 

Garten haben, der Ihnen 

gefällt: Das sind Men-

schen mit einem grünen 

Daumen, die ihre Erfah-

rungen sicher gern weiter-

geben.
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